
Ausgabe Februar 2017

Theateraufführung
in Mühlen

Fokus Mensch: Realschüler
erleben Inklusion

Bokerner Clique blickt
auf das Jahr 2016 zurück

Sonderausstellung im
Industrie Museum eröffnet

Einladungsturnier der
Fußball E-Juniorinnen

Lohner Landfrauen im
Stadtmedienarchiv



Der Augenoptiker Klaus Rittstieg | Große Straße 77 | 49377 Vechta | Telefon 04441 8876864

www.deraugenoptiker-vechta.de 

Eine beeindruckende Qualität des Sehens.
Für Brillengläser mit ZEISS i.Scription Technolo-
gie wird das individuelle Augenprofil des Bril-
lenträgers von Augenoptiker Klaus Rittstieg
mit einem speziellen Messgerät, dem ZEISS
i.Profiler, objektiv, computergesteuert ana -
lysiert und kann bei der Berechnung und
Fertigung des Brillenglases berücksichtigt
werden. So ist es möglich, auch bislang un-
entdeckte Sehfehler im Brillenglasdesign
auszugleichen. Das Resultat: schärfere, kla-
rere Sicht bei Nacht und in der Dämmerung,
reduzierte Blendeffekte (z. B. von Schein-
werfern entgegenkommender Fahrzeuge),
leuchtendere Farben, intensivere Kontrast-
wahrnehmung.

Jetzt bei

Ihrem
ZEISS

Augenoptiker

testen!

B R I L L E N G L Ä S E R  M I T  I .S C R I P T I O N  T E C H N O L O G I E
SCHÄRFER, KONTRASTREICHER, BRILLANTER

Ohne i.Scription Technologie  Mit i.Scription Technologie

Viele Brillenträger sehen bei Nacht oder Dämmerung schlech-
ter: Aufgrund des Lichtmangels muss sich die Pupille stärker
weiten - Tiefenschärfe geht verloren, räumliches Sehen wird
eingeschränkt. Zusätzlich ermüden Spiegelungen und Kon-
trastarmut das Auge. Die i.Scription Technologie berücksichtigt
das Sehen mit erweiterter Nachtpupille im Design der Brillen-
gläser und kann so dabei helfen, die Sicht bei schlechten Licht-
verhältnissen zu verbessern.



Der Junge im Dinklager Kardinal-von-Galen-
Haus ist stolz, seinen Weg durch das Labyrinth
der Kunststoffhindernisse zu finden – und wieder
zurück. Mit Hilfe der Physiotherapeutin lernt er,
seinen Weg in Ruhe zu gehen bzw. zu krabbeln.
Unterstützung findet er – wie weitere Schüler der
Einrichtung – eine Woche lang durch Luca de Wit
und Henning Rohe. Die Schüler der Realschule
nehmen mit 47 anderen Zehntklässlern an der
15. Auflage des Projektes „Fokus Mensch“ teil,
das längst zu einem festen Bestandteil des
Schullebens der Realschule geworden ist.

In dem religions-pädagogischen Sozialprojekt
geht es darum, Menschen kennen- und verste-
hen zu lernen, die in unterschiedlichsten Berei-
chen Schwierigkeiten haben, in der Gesellschaft
zurecht zu kommen. Im Mittelpunkt steht immer
wieder der Mensch mit seinen Schwächen. Aber
genauso geht es darum zu erfahren, dass jeder
Mensch Stärken hat, die ihn wertvoll und lie-
benswert machen.

Zum Teil sind das für die Schülerinnen und Schüler Erfahrungen in
menschlichen Grenzbereichen, wie für Jana Brinker und Kilian Raker, die
sich für das Hospiz der St. Anna-Stiftung entschieden haben. Sie begleiten
Menschen eine Woche lang im letzten Abschnitt des Lebens und erfahren
mit welcher Weisheit viele mit ihrer Situation bewusst fertig werden. 

„Gestern war es ganz lustig!” Diese Aussage von Sena Alalmis über ihre
Erfahrungen in der Tagespflege der St. Anna-Stiftung zeigt, wieviel Spaß
dieses Engagement machen kann. Und Klassenkameradin Paulina Strek-
ker ergänzt: „Gestern haben wir eine Show gemacht für die Gäste... Die
Leute sind ganz cool!”

Ihre Erfahrungsplätze haben sich die Jugendlichen selbst gewählt. In
diesem Jahr wurde das Angebot etwas ausgeweitert, denn das seit sie-
ben Jahre bestehende Schulprojekt mit der Erich-Kästner-Schule wurde
erstmals „Fokus Mensch” zugeordnet. Unter Leitung der Realschullehrer

Silvia Bavendiek, Eva von Lehmden und Hanno Breitenbach entwickelten
22 Schüler ein sportliches Projekt, das in einen Zirkelparcours für ver-
schiedene Muskelgruppen mündete. Auch die sechs Mädchen und Jun-
gen der Erich-Kästner-Schule waren mit Begeisterung in diesem Inklusi-
onsprojekt dabei.

Für das gesamte Projekt, so erläuterten die Lehrerinnen Brigitta Buss-
mann und Annemarie Beverborg ist es wichtig, dass die Schülerinnen und
Schüler nicht mit ihren Erfahrungen alleine gelassen werden. Die Betreu-
ung durch externe Referenten gehört genauso dazu wie das gemeinsame
Mittagessen an zwei Tagen und der Abschluss mit einem ökumenischen
Gottesdienst, der diesmal in der St. Michaelskirche stattfand. Kein Wun-
der, den Kreispfarrer Michael Braun hatte für 2017 die Schirmherrschaft
übernommen, womit sich ein Kreis schloss. Einst war Braun im Rahmen
seines Vikariats für ein halbes Jahr in der Realschule „Lehrkraft”.
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„Cool drauf!“ empfanden die Realschülerinnen Sena Alalmis und Paulina Strecker die Menschen, die sie im
Rahmen des Projektes „Fokus Mensch“ kennenlernten. Ohne Berührungsängste folgte Paulina der Aufforde-
rung einer älteren Dame: „Du kannst dich auch auf meinen Schoß setzen…” (Foto: W. Steinke)

Fokus Mensch: Realschüler erleben Inklusion hautnah

Tel. 04442-92 12 83
Wicheler Flur 4 · 49393 Lohne
www.flying-pizza.de
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Zur Eröffnung der neuen Sonderausstellung des Industrie Museums stellten Mu-
seumschef Benno Dräger und Leiterin Ulrike Hagemeyer die Konzeption vor. „Von
A wie Absackwaage bis Z wie Zentrifuge” zeigt Exponate unterschiedlichster Art
aus dem Fundus des Museums. Es spielte die Big Band der Musikschule Lohne.

(Foto: W. Steinke)

Lohner Geschichte auch abseits der Industrie entdecken
Die neue Sonderausstellung des Industrie Museums Lohne weicht von den

Konzepten bisheriger Ausstellungen ab. Bis zum 15. Oktober zeigt das Museum
unter dem Titel „Von A wie Absackwaage bis Z wie Zentrifuge” eigene Schätze,
die zum Teil noch nie ausgestellt waren, aber zum Fundus des Museums bzw.
seines Magazins gehören.

Dort sind mittlerweile über 12.000 Museumsstücke aktenkundig und regi-
striert. Somit haben die ehrenamtlichen Arbeitsgruppen „Inventarisieren“ und
„Restaurieren” die Ausstellung zusammengestellt. In 23 Leitprojekten werden
die Exponate präsentiert, wobei viele sich weniger auf die Industriegeschichte
als allgemein auf die Lohner Geschichte beziehen. Da sind unter vielem ande-
ren der Wetterhahn von St. Gertrud zu sehen wie das erste geplante Stadtwap-
pen mit dem Bienenkorb, das der Großherzog von Oldenburg allerdings verwarf.

Es geht, wie Museumsvorsitzender Benno Dräger bei der Eröffnung unter den
Klängen der Bigband der Musikschule Lohne betonte, um „wichtige Teile der
Lohner Geschichte … darum, diese Dinge zum Sprechen zu bringen.“ Dazu ist
jedem Teil ein Stammblatt beigefügt. Zudem werden gewiss viele Lohner Besu-
cher eigene Erfahrungen und Erinnerungen an die Exponate dieser Ausstellung
knüpfen, die während der Öffnungszeiten des Museums zu sehen sind.

Sichtlich zufrieden und bunt gemischt stellten sich die Tischtennisspieler von GW
Brockdorf, SV SW Kroge-Ehrendorf und BW Lohne III zum Erinnerungsfoto nach
einem tollen Turnier. (Foto: W. Steinke)

Lohner Basis-Tischtennis begeisterte

Dem Tischtennisteam von TuS BW Lohne III wurde von den Aktiven des SV SW Kro-
ge-Ehrendorf und GW Brockdorf II ein glückliches Händchen bescheinigt. Das Basis-
turnier der drei wohl schwächsten Lohner Mannschaften wurde zu einem vollen Er-
folg. Es wurde nicht mit 4er-Teams gespielt wie in den Punktrunden, sondern mit

6er-Mannschaften - und alle Spiele eines
Matches wurden ausgespielt. 

Sportlich dominierten die Gastgeber, die
das Turnier anlässlich des 70-jährigen Be-
stehens der Tischtennisabteilung ausrich-
teten, während sich die Kroger als Spit-
zenteam der 2. Kreisklasse hauchdünn
9:7 gegen Brockdorf durchsetzten, für alle
letztlich eine gute Vorbereitung auf die
Rückserie, die so viel Spaß machte, dass
eine Wiederholung im Sommer in der
mehrstündigen Analyse angeregt wurde. 

Als Punktesammler erwiesen sich:
Kroge: André Rolfes (3), Ralf Kreinest,

Alexander Macke (je 2), Daniel Surmann,
sowie Macke/Rolfes, Müller/Kreinest.

Brockdorf: Kai Brunmayer, Niels
Schwerter (je 2), Uli kl. Stüve, Johannes
Börgerding, sowie Brunmayer/kl. Stüve,
Schwerter/J. Börgerding.

BWL: Zafer Babacan, Arnd Wempe, Mario
Marasoiu (je 4), Jörg Brockmüller, Paul Witte
(je 3), Patrick Lüke, Werner Steinke (je 2), so-
wie Babacan/Steinke (4), Wempe/Marasoiu
(2), Brockmüller/Witte, Brockmüller/Lüke.

Vogtstraße 8
Tel. 04442-7024767SPORT VOR ORT LIEGT UNS AM HERZEN

Ab sofort - Neu bei uns eingetroffen!

Runningwear für Damen und Herren
Schuhe · Hosen · Oberbekleidung

VOLLREINIGUNG
CITY WASH

Lohne, Küstermeyerstraße 3

4 glatte Teile 10,- €

1 Oberhemd 1,95 €

Textil-, Leder-, Teppichreinigung - Wäscheservice 

Unsere Wäscherei bietet an:

Angebot der Woche:

Hose 5,00 €

Ausgenommen Abend-, Leder- u. Pelzbekleidung

NEU: Oberbettenwäsche 20,- €



Gesamtverbrauch übrige Modelle l/100  km: kombiniert von 6,9 bis 4,7; CO2-Emissionen: 
kombiniert von 183,0 bis 109,0 g/km (Messverfahren gem. EU-Norm); Effi  zienzklasse: C–B. 
Alle Angebote gelten nur solange unser Vorrat reicht.

Autohaus Thomann GmbH • www.autothomann.de
Bakumer Straße 22 • 49393 Lohne • Tel.: 0 44 42/92 11 07 

DIE NISSAN MITNEHM-TAGE:
EINSTEIGEN – LOSFAHREN!

NAVARA TEKNA Automatik
DC, 2.3 l dCi 4x4, 140 kW (190 PS), 
EZ 11/2016, 100 km, Bergan- und 
Abfahrhilfe, Navi mit AVM und 
Rückfahrkamera, Anhängerkupp-
lung, Diff erentialsperre u.v.m.

JETZT NUR: € 32.900,–

NOTE ACENTA+
1.2 l, 59 kW (80 PS)
EZ 08/2016, 2.000 km, Navi, Licht- 
und Regensensor, Bluetooth®, USB, 
Tagfahrlicht, Geschwindigkeitsre-
gelanlage, Klimaautomatik u.v.m.

JETZT NUR: € 13.900,–

QASHQAI N-CONNECTA
1.6 l dCi, 96 kW (130 PS)
EZ 08/2016, 8.000 km, Navi mit 
AVM, Klimaautomatik, Spurhalte-, 
Fernlicht-, Notbremsassistent, 
Einparkhilfe vorne+hinten u.v.m.

JETZT NUR: € 25.900,–

X-TRAIL 360° Automatik
1.6 l dCi, 96 kW (130 PS)
EZ 09/2016, 100 km, Regensen-
sor, Paket: Fahrer-, Spurhalte-, 
autonomer Notbrems-Assistent, 
Einparkhilfe, Rückfahrkamera u.v.m.

JETZT NUR: € 32.900,–

QASHQAI N-CONNECTA
1.2 l DIG-T, 85 kW (115 PS) 
EZ 10/2016, 2.000 km, Sitz-
heizung vorne, Navi mit AVM, 
LED-Tagfahrlicht, Rückfahrkamera, 
Einparkhilfe vorne+hinten u.v.m.

JETZT NUR: € 22.900,–

JUKE N-CONNECTA
1.2 l DIG-T, 85 kW (115 PS)
EZ 11/2016, 100 km, Navi mit AVM, 
18"-LM Felgen, Sitzheizung vorne, 
Regensensor, Klimaautomatik, 
LED-Tagfahrlicht, Teilleder u.v.m.

JETZT NUR: € 18.900,–

NOTE ACENTA+
1.2 l, 59 kW (80 PS)
EZ 10/2016, 100 km, Sitzheizung 
vorne, Navi, Geschwindigkeitsre-
gelanlage, Comfort Plus Paket, 
Klima inkl. Pollenfi ter u.v.m.

JETZT NUR: € 13.900,–

MICRA ACENTA
1.2 l, 59 kW (80 PS)
EZ 06/2016, 10 km, Klimaanlage, 
Fahrlichtautomatik, Regensensor, 
Sitzheizung vorne, Tempopilot, 
NSW, Radio-CD mit AUX/USB u.v.m.

JETZT NUR: € 10.900,–

NV400 Kasten COMFORT
L2H2, 2.3 l dCi, 92 kW (125 PS)
EZ 04/2016, 2.000 km, elektr. FH 
vorne, Klimaanlage, Allwetterrrei-
fen, Bluetooth®, Einparkhilfe hin-
ten, beheizb. Außenspiegel u.v.m.

JETZT NUR: € 23.900,–

PULSAR N-CONNECTA
1.2 l DIG-T, 85 kW (115 PS)
EZ 09/2016, 10 km, Tagfahrlicht, 
I-Key, Navi inkl. Rückfahrkamera, 
Blu tooth®, Klimaautomatik, Ge-
schwindigkeitsregelanlage u.v.m.

JETZT NUR: € 18.900,–

EVALIA TEKNA 7-Sitzer
1.5 l dCi, 81 kW (110 PS)
EZ 11/2016, 100 km, Klimaauto-
matik, Regensensor, Scheiben ge-
tönt, Außensp. beheizbar, Tempo-
pilot, Navi, Rückfahrkamera, u.v.m.

JETZT NUR: € 22.750,–

MICRA N-TEC
1.2 l, 59 kW (80 PS)
EZ 07/2016, 10 km, Parksensoren 
hinten, Fahrlichtautomatik, Klima-
automatik, Navi, Lenkradfernbe-
dienung, Sutzheizung vorne u.v.m.

JETZT NUR: € 11.900,–

SIE MÖCHTEN FINANZIEREN? SPRECHEN SIE UNS GERNE AN!
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Der technische Leiter des „Sozialen und medizinischen Versorgungszentrums
Lohne” - Bernd Bokern, übergibt symbolisch den Schlüssel an die Leitung der
Einrichtung Maria Semmler. Vorne v.L.: Geschäftsführer Thomas Meyer, Pflege-
dienstleiterin Ilken Rudzki, Leitung Maria Semmler, stv. Pflegedienstleiterin Hil-
degard Wessels, Technischer Leiter Bernd Bokern sowie Mitarbeiter des Teams
der Sozialstation Lohne. (Foto: Thomas Meyer)

Sozialstation Lohne in neuen Räumen
Im Haus „Prälat Busch” gab es in der letzten Woche strahlende Gesichter, die neu-

en Räumlichkeiten konnten bezogen werden.
Ab dem 16. Januar 2017 haben die Pflegerinnen und Pfleger ihren zentralen

Stützpunkt nun im Haus „Prälat Busch” an der Marienstraße 6b. 
Täglich werden von der Caritas Sozialstation ca. 200 ältere Bürgerinnen und Bür-

ger der Stadt Lohne und den angrenzenden Bauernschaften von examinierten Kran-
kenschwestern und Altenpflegerinnen zu Hause betreut und pflegerisch versorgt. 

Seit 40 Jahren betreut die Sozialstation Lohne pflegebedürftige Menschen in ih-
rer gewohnten Umgebung. Die caritative Einrichtung bietet Leistungen auf Grundla-
ge der Pflegeversicherung wie Körperpflege, Inkontinenzversorgung, hauswirt-
schaftliche Versorgung und Behandlungspflege wie Wundversorgung, Injektionen,
Blutzucker-Messung, Blutdruck-Kontrolle und Verbände an. Beratungsbesuche nach
§37 sowie Anleitung und Unterstützung von Angehörigen nach §45 gehören eben-
falls zum Aufgabengebiet.

Die 23 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter kommen je nach Bedarf auch mehrfach
täglich und auch am Wochenende zu Ih-
nen ins Haus. Weitere Infos gern auch un-
ter Telefon 04442-921420.

Über das Projekt „Pflegepause” werden
täglich entlastende Dienste für pflegende
Angehörige nach SGB XI übernommen. In
diesem Projekt engagieren sich darüber
hinaus Ehrenamtliche zum Wohle derr
Bürgerinnen und Bürger.

„Nachdem der Umzug abgeschlossen
ist, haben wir wieder freie Kapazitäten
und können unser Leistungsangebot kon-
tinuierlich weiter ausbauen”, so Ge-
schäftsführer Thomas Meyer. „Ich bedan-
ke mich ausdrücklich bei allen
Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen für ih-
ren engagierten Einsatz beim Umzug zum
Jahresanfang.”

Dr. med. Adelheid Thomann
Schwerpunktpraxis für

Spezielle Schmerztherapie
Akupunktur

Franziskusstraße 4
49393 Lohne

Tel. 0 44 42-72 03 21
Fax 04442-8 03 09 64

Behandelt werden chronische Schmerzen
• Rücken- und Nacken-Schulterschmerzen
• Nervenschmerzen
• Kopfschmerzen

(Kooperation mit der Kopfschmerzklinik in Kiel)

• Muskelschmerzen
• Gelenkschmerzen bei Arthrose
• Anhaltende Schmerzen nach Operationen
• Schmerzen bei Durchblutungsstörungen

Auto Meyer GmbH
Bergweg 41 · 49393 Lohne
www.autoservice-meyer.de

Service Nutzfahrzeuge

Mit der modernsten und größten
textilen Waschstraße!

• Reifen-Service
• Inspektionsservice
• Plaketten-Service
• Klimaanlagen-Service
• Glasreparatur-Service
• Ersatzwagen-Service

• Karosserie- und Lack-Service
• Unfall-Spezialist
• Verkauf von Neu- und Gebrauchtwagen
• Felta-Tankstelle
• Anhängerverleih
• Waschstraße

Auto Meyer GmbH
IHR VOLKSWAGEN SERVICEPARTNER

Tel. 0 44 42-9 35 50

Die Siegermannschaften des E-Juniorinnen Einladungsturniers von Blau-Weiß
Lohne in der Kreissporthalle Lohne. (Foto: Christoph Kreyenborg)

Einladungsturnier von BW Lohne
Dinklage II gewinnt das Turnier

Beim diesjährigen E-Juniorinnen Einladungsturnier von Blau-Weiß Loh-
ne konnten die Organisatoren Christoph Kreyenborg und Petra Heymann 8
Mannschaften aus Carum, Damme, Dinklage, Lohne und Visbek mit über
90 Mädchen der Jahrgänge 2006 und 2007 am 21. Januar 2017 in der
Kreissporthalle Lohne begrüßen. 

Nach dem gemeinsamen Einlaufen der Mannschaften unter dem großen
Applaus der zahlreichen Zuschauer entwickelte sich ein spannendes Tur-
nier, dass die Mannschaft von TV Dinklage II knapp mit 1:0 gegen BW Loh-
ne I gewann. Im Spiel um den dritten Platz revanchierte sich Lohne und
schlug mit der 2. Mannschaft die Mannschaft von TV Dinklage 1 ebenfalls
knapp mit 1:0. Die weiteren Plätze belegten RW Damme, BW Lohne III, SV
Carum und RW Visbek.

Bei der Siegerehrung erhielten alle Mädchen eine Urkunde sowie die er-
sten drei Mannschaften noch einen Trainingsball. Eine große Unterstützung
bei der Durchführung des Turniers waren die Eltern und Geschwister der 2.
E-Juniorinnen von Blau-Weiß Lohne sowie drei Juniorinnen der B-Jugend
von Blau-Weiß Lohne, die die Trainerteams als Schiedsrichterinnen entla-
steten. Ein Großteil des Erlöses aus dem Verkauf von Getränken und Ku-
chen in Höhe von 200,00 € geht an die Aktion „Sportler gegen Hunger”.

Flohmarkt
„Rund ums
Kind”
Am 25. Februar 2017 im Kin-
dergarten St. Stefan in Lohne,
Pastorsbusch 11 in der Zeit
von 14.00 bis 16.00 Uhr.
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Etwa die Hälfte der Sportabzeichenabsolventen des TuS BW Lohne ließ sich die Ehrung zur Verleihung nicht nehmen. (Foto: W. Steinke)

TuS Blau-Weiß Lohne verlieh 120 Sportabzeichen
Zwischen Oster- und Herbstferien stehen jeden Donnerstag drei Trainer der

Leichtathletik-Abteilung im TuS BW Lohne bereit, um Bewegungswilligen das jähr-
lich neu zu erwerbende Sportabzeichen im Heinz-Dettmer-Stadion abzunehmen.

Und genau zwischen dem Ende der einen Aktion und dem Beginn der neuen wer-
den die Erfolgreichen geehrt, ganz gleich, ob sie Neueinsteiger waren - oder wie
Walter Barthelmes zum 63.Mal die fünf Disziplinen absolviert hatten. Und da es be-
kanntlich in der Gruppe mehr Spaß macht, belohnt der Deutsche Olympische Sport-

bund auch Familien, die gemeinsam teilnehmen - und in denen gar drei Generatio-
nen sich gequält haben. Für 2016 konnte Leichtathletik-Abteilungsleiter Reinhard
Meyer, assistiert von BWL-Geschäftsführer Torsten Jehle, sieben Familien aus-
zeichnen und das Mehrgenerationen-Sportabzeichen an die Familie Sons/Westphal
und Brinkaus/Beck übergeben. Im Übrigen, natürlich haben viel mehr Lohnerinnen
und Lohner ihr Sportabzeichen gemacht, im Unterricht der vielen Schulen oder
auch das Abzeichen für Menschen mit Behinderungen im BSV Lohne.

F r a n z  D e u x    D a c h d e c k e r m e i s t e r

Gm
bH

BEDACHUNGDachdeckerei
Flachdachtechnik
Klempnerei
Errichtung und Sanierung von Dachstühlen

Hirschweg 3  49393 Lohne  Tel. 0 44 42 / 64 81  Fax 0 44 42 / 23 49

Vogtstraße 8 (Ärztehaus) · 49393 Lohne · Tel. 04442-2304
Große Straße 12 · 49401 Damme · Tel 05491-2229

Tiefenwärme · Bodywrapping · Pflegeprodukte

Bereits in den 80er Jahren wurde das Prinzip der mechanischen Lymphdrainage mit
Hilfe von Manschetten an Füßen und Beinen für die Ödemtherapie entwickelt. Erleben
Sie heute den Slide Style® als einzigartige Variante dieses Prinzips - für Behandlungen
mit Wohlfühlcharakter.

Während entspannender 30 Minuten wird die bequeme Manschettenhose von den
Füßen bis zur Taille mit Druck gefüllt. Es entstehen sanft gleitende Wellen, die wie eine
Massage auf das Gewebe von Beinen und Bauchdecke einwirken können.

Denn ein gut funktionierendes Lymphsystem ist unerlässlich für Ihre Haut.

Wir erwarten Sie in unserem

SLIDE STYLER®

Sanfte
Gleitwellenmassage

high care® cosmetics

„Mannslüe bruukt wi nich"
war ein glatter Trugschluss

Eine volle Schützenhalle, tolle Stimmung und eine ausgezeichnete Premiere,
was will man da noch mehr? So war Regisseur Peter van Koten auch mit der Leis-
tung seines Ensembles nicht nur zufrieden, sondern auch hellauf begeistert. Dass
man jedoch in der Lohner Bauerschaft keine Männer braucht, war ein glatter
Trugschluss, zumindest in dem überaus heiteren Dreiakter aus der Feder von Ha-
rald Helfrich in der Übersetzung von Peter van Koten.

Die einzelnen Akteure waren in ihren Rollen sehr überzeugend und reizten mit
tollen szenischen Einlagen die Besucher immer wieder zu Lachsalven. So besta-
chen Mimik und Gestik besonders auch in den Massenszenen, in denen bis zu 10
Spieler auf der Bühne agierten. Was Theaterkritiker z.B. oftmals bemängeln,
konnte man bei dieser Inszenierung nicht feststellen, nämlich, dass ein Akteur,
der gerade keinen Text hatte, spielerisch abschaltete, nach dem Motto: Ich bin ja
noch nicht dran. Im Gegenteil, das Zusammenwirken und die textlichen Einsätze
waren überragend. „Die kennen ihren Text im Schlaf”, meinte Souffleusin Elisa-
beth Siewe fast schon etwas depremierend und lachte dabei. So stellt man sich
eine perfekte Komödieninszenierung vor. Einen großen Anteil hatte auch das tol-

le Bühnenbild, das sich
dem Geschehen voll an-
passte. Über den Inhalt
des Stückes ist schon vie-
les in den Tageszeitungen
geschrieben worden, so
dass der Lohner Wind hier
nicht weiter darauf ein-
geht. Obwohl schon sehr
viele Karten im Vorverkauf
abgesetzt wurden, (so
viele wie noch nie), sollten
die Theaterfans nicht
mehr lange warten, um
sich noch Tickets zu be-
sorgen bei Franz Josef
van Koten, Telefon 04442-
806431, oder aber im In-
ternet unter

www.schuetzenverein-
bokern-maerschendorf.de.

Spielszene aus dem Stück „Mannslüe bruukt wi nich”
(Foto: Theatergruppe Bokern-Märschendorf)
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Bokerner Clique im Jahr 2016 
Die Mitglieder der Bokerner Clique schauen zufrieden auf das vergangene Jahr zu-

rück. Es wurden vier Hilfstransporte realisiert. Neben den üblichen zwei Haupttranspor-
ten im Herbst und zur Weihnachtszeit wurden bereits im März zehn neue Schlafräume in
dem Kinderferienheim am See Swietaz eingerichtet. Je Raum 2 Betten mit Kleider- und
Nachtschränke, sowie Matratzen, Bettdecken, Kopfkissen und 40 Bettwäschegarnituren.
Dadurch konnte zum Sommer letzten Jahres das neu erbaute Kinderferienheim am See
Swietaz in Pulmo, der Gemeinde Shatzk auch für das Betreuungspersonal, Helfer der Kü-
che und Hauspersonal würdigere Unterkünfte bereit gestellt werden.

Im Sommer 2016 wurde die neu erbaute Kirche des „Unbefleckten Herzens Mari-
ens” auf dieser Ferienanlage eingeweiht. Die Bokerner Clique war hierzu eingeladen,
konnte diesen Termin aus Zeitgründen leider nicht annehmen. Als weitere Ergänzung
dieser beliebten Ferien- und Erholungsanlage im „Nationalpark Shatzk” hat man ab
Frühjahr 2016 damit begonnen, ein altes verfallenes Steinhaus zu renovieren und
auszubauen. Es sollen zusätzliche Schlaf- und Aufenthaltsräume geschaffen wer-
den; für Priester, Ordensmitglieder oder junge Erwachsenengruppen aus dem Bistum
Lutzk. Auch für diese Gruppen wird Fortbildung, Urlaub, bzw. Ferien angeboten und
man kann einen finanziellen Ausgleich für die hohen Baukosten erwirtschaften. 

Damit dieses neue Wohnhaus pünktlich zum Sommer diesen Jahres fertiggestellt
und genutzt werden kann, ist die Bokerner Clique vom Herrn Bischof Vitali Skoma-
rowski und von Herrn Pastor Roman Burnyk auch hier um unterstützende Hilfe gebe-
ten worden. Dank der wieder sehr guten Spendenbereitschaft für die UKRAINE HILFE
im letzten Jahr wird die Bokerner Clique auch hier die Schlafräume mit insgesamt 20
Betten komplett einrichten. Dieser Transport wird jetzt vom 13. bis zum 20. April 2017
von uns geplant. Für diese Ferienanlage im schönen Nationalpark hat auch die Boker-
ner Clique eine Einladung zum Urlauben bekommen, wann immer jemand möchte. 

Einen komplett neuen Kontakt konnten wir im September 2016 erfahren. Im Ge-
biet Rivne, ca. 150 km östlich von Lutzk liegt 10 km abseits der normalen ukraini-

scher Infrastruktur der Ort Hlynsk mit etwa 5.000 Einwohner. Es gibt nur eine 10 km
lange Zuwegung auf einem schlechten und unebenen Sandweg. 

Laut unseren ersten Eindrücken ist dieses Dorf wirklich arm und auf humanitäre
Hilfe angewiesen.  Wir lernten dort das Ehepaar Waldemar und Swetlana Polyuk ken-
nen und die Erzieherin Ira aus dem Kindergarten „Sonnenschein”, die auch gut
Deutsch spricht, so dass es für uns keine  Sprachprobleme  gibt.  Die Bokerner Cli-
que wird versuchen, für die Bewohner von Hlynsk in den nächsten Jahren mit ihren
Möglichkeiten etwas mehr Lebensqualität zu schaffen. Der Kindergarten mit derzeit
90 Kindern hat eine schlechte und spärliche Einrichtung; das Wort Einrichtung ist
schon übertrieben. Dort und auch in einem anliegenden Turn- und Sportraum kann
mit einfachen Spielsachen und Sportgeräten geholfen werden. Die Bokerner Clique
wird dort mit den nächsten Transporten einiges an Unterstützung geben.

Der letzte humanitäre Hilfstransport im Jahr 2016 war vom 8. bis zum 16. De-
zember. Die übrig gebliebenen Pakete mit Sachspenden vom Herbst mussten geladen
werden. Fliesenpakete, übrigens „immer sehr begehrt” und die vielen Lebensmittel-
pakete! Alle Mitglieder waren total überrascht, denn so viele Lebensmittelpakete
hatten sie noch nie bekommen. Hierzu gilt ein besonderer Dank den Kindern und de-
ren Eltern aus den Lohner Kindergärten Sankt Michael, Bruchweg und Sankt Stefan,
Pastors Busch. Aus diesen zwei Kindergärten konnte die Bokerner Clique 50 und 60
Lebensmittelpakete abholen! Viele Pakete davon waren von den Kindern mit Niko-
laus- und Weihnachtsmotiven liebevoll bemalt und dekoriert.

Wenn man sieht, wie glücklich ukrainische Kinder in den Familien und besonders auch
in den Kinderheimen diese Geschenke annehmen, fragt man sich, warum die Völkerver-
ständigung oft so schwierig ist. Wo wir humanitäre Hilfe leisten, versperren keine Mau-
ern oder Zäune den Zugang, sondern wir dürfen herzliche Gastfreundschaft genießen!

Der 19. November war für die Bokerner Clique ein besonders großer Feiertag. Wil-
li Seelhorst, Gründer und Leiter der Bokerner Clique bekam im Rathaus der Stadt
Lohne von Bürgermeister Herrn Tobias Gerdesmeyer den Nieberding Schild mit Ur-
kunde verliehen. Diese höchste Auszeichnung der Stadt Lohne wird nur alle zwei
Jahre an eine verdiente Person der Stadt Lohne verliehen. Willi Seelhorst hat diese
Ehrung auch für die Mitglieder der Bokerner Clique gerne angenommen! 

Zum Beginn der diesjährigen Sammelaktion im Juli werden rechtzeitig die Termi-
ne bekannt gegeben. Die Mitglieder freuen sich schon jetzt auf eine erfolgreiche
Fortsetzung der Aktion: „Humanitäre Hilfe für Kinderheime in der Ukraine”.

Wer eine Geldspende geben möchte, kann das bei der Volksbank Lohne-Mühlen
eG (IBAN: DE 41 2806 2560 0050 7008 04)  tun.

(Bokerner Clique/Otto Schulte)

Einige Mitglieder der Bokerner Clique während einer Besprechung mit der Dol-
metscherin Halina Nowak (li.) und die Bürgermeisterin Frau Halina Prus (re.) aus
dem Dorf Smolyhiv. (Foto: Bokerner Clique/Schulte)

 

Exklusive Wintergärten
auf Wunsch inklusive Beleuchtung, Belüftung

und Sonnenschutz!

19.03.2017

SCHAUTAG
in Hatten-Munderloh

und Vechta
von 11.00-16.00 Uhr

19.03.2017

SCHAUTAG
in Hatten-Munderloh

und Vechta
von 11.00-16.00 Uhr

26209 Hatten-Munderloh · Heidhuser Weg 5 · Tel. 0 44 82/98 04-0
49377 Vechta · Osloer Straße 21 · Tel: 04441 - 8878808
Web: www.stern-wintergarten.de · Mail: info@stern-wintergarten.de

19.03.
SCHAUTAG

19.03.
SCHAUTAG

DIN EN-1090-2

Rudolf Chollewig�

Malermeister
Individuelle Gestaltung von

� Decke � Wand
� Fußboden � Fassade

Rotdornweg 10 · 49393 Lohne · Tel. 0 44 42/73 04 55 · Fax 5422
Mobil 0175/203 64 51 · www.maler-chollewig.de
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Mit Tune können Sie schnell 
Leistungsalternativen erleben.

Mit Tune bleiben Sie mit ihren 
Hörsystemen immer anpassungsfähig.

Mit Tune haben Sie 
Sicherheit für die Zukunft.

Wir begeistern Sie.
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Erleben Sie mit den Tune-Hörsystemen von  
Audio Service 3 verschiedene Leistungs-
stufen. Bei Hörgeräte Arthur Müller 
können Sie mit einem Hörge-
rät direkt 3 unterschiedliche 
Leistungsstufen testen. 

Mit den Tune-Hörsyste-
men von Audio Service 
bleiben Sie flexibel. Sie 
kaufen heute Ihre Hör-

systeme zu einem attraktiven Einstiegspreis 
und können den Funktionsumfang 

Ihrer Hörsysteme in den nächs-
ten 6 Jahren bei Hörgeräte 

Arthur Müller erweitern 
lassen. Das bietet Ihnen 

die Sicherheit, auch 
in Zukunft an verän-
derte Situationen 
anpassungsfähig zu 
bleiben.

Wir begeistern Sie.
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Testen Sie jetzt 
die neuen Tune-Hörsysteme.
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Das Hören wieder voll genießen
bei Hörgeräte Arthur Müller in Lohne und Vechta.

Jetzt kostenlos und unverbindlich bei unserer großen Testaktion die neuen Tune Hörsysteme von
Audio Service testen. 

Wir freuen uns auf Sie!

Alte Lohner Likörfabrik
Bahnhofstr. 17 · 49393 Lohne

Tel.: 04442 4094
www.hoergeraete-lohne.de



Mühlen - Winterzeit ist Theaterzeit, so auch für die Laienschau-
spieler der Theatergruppe der Kolpingfamilie Mühlen. Die platt-
deutschen Akteure stecken gerade in den Vorbereitungen für den
diesjährigen Schwank. Nicht weniger als zehn Mitwirkende auf
der Bühne sorgen auch in der Saison 2017 mit „Oma und de olen
Knoaken” für reichlich Durcheinander auf der Bühne.

Der so genannte Jungfrauenhof irgendwo im Oldenburger
Münsterland ist diesmal Schauplatz des Geschehens. Marie (Ruth
Schlarmann) wohnt dort zusammen mit ihren Enkelinnen, zwei
eingefleischten Jungesellinnen, Katja (Anne Schlarmann) und Mona

(Kathrin Müller). Omas Leidenschaft ist das Hüh-
nerknochenorakel, das sie jeden Tag aufs Neue
nach dem Verbleib ihrer großen Liebe befragt.

Die Arbeit auf dem Hof erledigt der Knecht Ja-
kob (gespielt von Rainer Kühling). Der nervt sei-
ne Mitbewohnerinnen mit jeder Menge Streiche
und gilt im Dorf gemeinhin als Fall für die
„Klapsmühle”. Doch insgeheim ist der ver-
meintlich Irre der Strippenzieher für allerlei Ge-
schehnisse auf dem Hof. 

Von neuer Liebe und alten Knochen
Mühler Theatergruppe verkuppelt sie alle

8

Das Ensemble der Kolping-Theatergruppe Mühlen 2017 (Foto: Kolping/Ruwe)

Theatergruppe der Kolpingfamilie MühlenTheatergruppe der Kolpingfamilie Mühlen
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Das bekommt auch Viehhändler Ludwig (dargestellt von Roland Bünnemey-
er) zu spüren. Der tüchtige Kaufmann hofft nicht nur auf gute Geschäfte auf
dem Hof, sondern möchte durch die Heirat seines Sohnes Martin (Christian
Willenborg) mit einer der Enkelinnen gleich den ganzen Hof in den Familien-
besitz bekommen. 

Die drei unverheirateten Frauen ziehen aber noch weitere Mitgiftjäger an, den
Scherenschleifer Albert (Jürgen Varwig), der zusammen mit seinem Freund Lu-
kas (Hendrik Zerhusen) durch das Zutun des Knechts fortan auf dem Hof mit ar-
beiten muss. Während die Enkelinnen gerne unverheiratet bleiben wollen, haben
Berta und Rosa, zwei Schwestern aus dem Ort (gespielt von Henriette Heitmann
und Bernalies Büscherhoff) Angst, dass für sie der Zug abgefahren ist. Omas
Knochen sollen da die Heiratschancen für die Jungfern sondieren. Gut, dass bei
all dem drunter und drüber wenigstens der irre Knecht den Überblick behält.

Das dargestellte Kuppelgeschäft wird von Elisabeth Stukenborg als Regis-
seurin der Theatergruppe der Kolpingsfamilie Mühlen inszeniert. Der Dreiakter
von Autor Erich Koch wurde dabei für die plattdeutschen Theaterbühnen von
Marlies Dieckhoff übersetzt. Im Flüsterkasten versorgt Souffleuse Rosi Zerhu-
sen die Darsteller im Fall der Fälle mit dem passenden Einsatz. Für den Büh-
nenbau setzen die Mühler Theaterspieler in bewährter Weise auf das hand-
werkliche Geschick von Bühnenbauer Jürgen Pille.

„Oma und de olen Knoaken”
Aufführungen im Pfarrheim Mühlen

Samstag, 25.02.2017 14.30 Uhr Vorstellung für die Kinder und Rollstuhlfahrer
Sonntag, 26.02.2017 14.30 Uhr Seniorenvorstellung mit Kaffeetafel
Samstag, 04.03.2017 14.30 Uhr Seniorenvorstellung mit Kaffeetafel
Sonntag, 05.03.2017 18.00 Uhr 1. allgemeine Aufführung
Freitag, 10.03.2017 20.00 Uhr 2. allgemeine Aufführung
Samstag, 11.03.2017 20.00 Uhr 3. allgemeine Aufführung
Sonntag, 12.03.2017 18.00 Uhr 4. allgemeine Aufführung
Freitag, 17.03.2017 20.00 Uhr 5. allgemeine Aufführung
Samstag, 18.03.2017 20.00 Uhr 6. allgemeine Aufführung

Karten gibt es im Vorverkauf ab sofort bei der Volksbank Lohne-Mühlen eG

Spielszenen aus den Proben 2017. (Foto: Theatergruppe Mühlen/Büscherhoff)

Jürgen Ahrnsen

Am Hövel 15   |   49439 Mühlen   |   Telefon 0 54 92-39 61   |   Mobil 01 71-9 90 83 06

Pflasterbetrieb GmbH Garten- u. Landschaftsbau

Wir wünschen allen viel Spaß

an der Theateraufführung!

 

Viel Spaß
beim Theater!

Südring 32 · 49401 Damme
Tel. 05491/907098
Fax 05491/907099
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Auf die Bühne geht es zum ersten Mal am Samstag, 25. Februar mit der Auf-
führung für die Rollstuhlfahrer und Kinder. Die Rollstuhlfahrer sind an diesem
Tag zunächst um 14.30 Uhr zu einer Kaffeetafel im Pfarrheim Mühlen eingela-
den. Anschließend, um 15.45 Uhr, startet die Aufführung. Die erste allgemeine
Aufführung sieht man in Mühlen am Sonntag, 05. März um 18.00 Uhr.  Weitere
Aufführungen folgen am darauffolgenden Freitag und Samstag (10. und 11.
März) um 20.00 Uhr sowie am Sonntag, 12. März um 18.00 Uhr. Eine Woche
weiter, am Freitag, 17. März und Samstag, 18. März sind die beiden letzten Vor-
stellungen jeweils um 20.00 Uhr zu sehen. 

Neu und erstmal versuchsweise gehen die Laienschauspieler ein weiteres Mal
für einen Zusatztermin für ausgewählte Pflegeeinrichtungen auf die Bühne. Aus
organisatorischen Gründen sprechen die Mühler die betreffenden Häuser in der
Umgebung direkt an. „Wir freuen uns“, so Elisabeth Stukenborg, „wenn die Idee
viel Anklang und damit einen festen Platz in unserem Spielplan bekommt.

Wir wünschen der Mühlener Theatergruppe
zur Premiere viel Erfolg!

Im Krimpel 39 · Telefon 0 54 92-9 86 80
49439 Steinfeld · Telefax 0 54 92-9 86 81

www.baeckerei-overmeyer.de

Overmeyer
seit 1873

 …weil ich mich persönlich darum kümmere, 
von der individuellen Beratung bis zur  
schnellen Hilfe im Schadenfall.

Service-Büro Thorsten Wendt
Sonnentauweg 1 · 49439 Steinfeld/Mühlen 
Telefon 0 54 92/9 00 90 30 

  Ihre Sicherheit ist bei 
       mir in guten Händen ...

CONCORDIA.
EIN GUTER GRUND.

 
  

 
 

   
        

 

 
  

 
 

   
        

 

 
  

 
 

   
        

 

 
  

 
 

   
        

 

 
  

 
 

   
        

 

Allen Besuchern viel

Spaß bei der

Theateraufführung

in Mühlen!

49439 MÜHLEN
Dorfstraße 45
Telefon 05492/3752

Bäder mit Ideen
Heizen mit System

VÖLKERDING ANWALTSKANZLEI
Jürgen Völkerding
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Bau- und
Architektenrecht
Tel. 05492-92686-0
www.kanzlei-vg.de

Mühlen · Birkenallee 6 A · 49439 Steinfeld

Für die Theatersaison

in Mühlen wünschen

wir viel Erfolg!

Am Telgen 11 | 49439 Mühlen | Fon 05492 9268980 | www.maik-wahrenberg.de

Viel Spaß bei „Oma und de olen Knoaken”

Stephan Ankert
Pastor-Vahlending-Str. 3 · 49439 Steinfeld · Tel. 05492-927373

SICHER WOHNEN

Wir wünschen allen viel Spaß

beim Theater in Mühlen!

Dorfstraße 37–39 · 49439 Mühlen
Bäckerei Tel. 05492/3733

Hotel Tel. 05492/9696-0 · Fax 05492/9696-26

Bäckerei - Landhotel - Saalbetrieb

D.&H. Krogmann



Wie immer gibt es auch zwei Seniorenveranstaltungen mit Kaffeetafeln. Diese fin-
den am Sonntag, 26. Februar, und am Samstag, 04. März jeweils um 14.30 Uhr statt.
Anmeldungen hierfür nimmt Brigitte Balster unter der Telefonnummer (0 54 92) 12
93 entgegen. Inhaber eines Gutscheins für diese Veranstaltungen werden gebeten
sich gleichfalls bei ihr anzumelden. Der Eintrittspreis für die Seniorenvorstellung ein-
schließlich Kaffeetafel beträgt acht Euro, während für die Kindervorstellung zwei
Euro fällig werden. Karten für die allgemeinen Vorstellungen sind in diesem Jahr für
sechs Euro zu haben. Den Vorverkauf hierfür hat die Volksbank Lohne-Mühlen in
Mühlen übernommen (Telefon (0 54 92) 96 76 –0), wo die Karten ab sofort zu erste-
hen sind. Platzreservierungen für Gutscheininhaber sind gleichfalls dort möglich.

Spielszenen aus den Proben 2017. (Foto: Theatergruppe Mühlen/Büscherhoff)
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49439 Mühlen
Dorfstraße 31

Tel. 05492/3884
Fax 05492/1427

Toi, Toi, Toi!

B A U U N T E R N E H M E R

SVEN 
VOLKMER

Basis für 
      gutes Gelingen

Wir wünschen
viel Spaß!

49439 Steinfeld/Mühlen · Wieferigs Hof 21 · Tel. 0173/6159143

E
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Wir wünschen

49439 St i f ld/Mühl Wi49439 Steinfeld/Mühlen · Wie

viel Spaß!
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l 0173/6159143el. 0173/6159143f i H f 21 Teferigs Hof 21 · T

Lohner Straße 35 · 49439 Steinfeld-Mühlen
Telefon: 05492/488 · Telefax: 05492/960754

Handy: 0160/91761791

Karl-Heinz Schmidt

Kfz-ServiceKS

Mitwirkende für die Aufführungen 2017
„Oma und de olen Knoaken”
von Erich Koch - Plattdeutsch Marlies Dieckhoff
Regie: Elisabeth Stukenborg 
Jürgen Varwig - Albert
Anne Schlarmann - Katja
Christian Willenborg - Martin
Kathrin Müller - Mona
Ruth Schlarmann - Marie
Roland Bünnemeyer - Ludwig
Rainer Kühling - Jakob
Hendrik Zerhusen - Lukas
Bernalies Büscherhoff - Rosa
Henriette Heitmann - Berta
Rosi Zerhusen - Soufleuse
Jürgen Pille - Bühnenbau
Bernd Zerhusen - Bühnenbau
Inge Ortmann - Abendkasse/Organisation
Brigitte Balster - Organisation Kaffeetafel

Im Rampenlicht
stehen!
Wir kümmern uns um die Besetzung
Ihrer Fach- und Führungspositionen.

www.kuehling-
personalberatung.de

W E S T E R M A N N
GmbH & Co. KG

Malerfachbetrieb

Fassadendämmung
Kreative Innengestaltung

Schützenstraße 33
49439 Steinfeld-Mühlen
Fon  0 54 92-37 57
Fax   0 54 92-30 86
Mobil 0151-44343821
maler.westermann@web.de
www.malerwestermann.de

Wir wünschen der

Theatergruppe

Mühlen 

viel Erfolg!

Mühlen | Steinfeld | Holdorf | Damme | Vechta | Neustadt-Glewe | Dessau
Gronau | Berlin-Freienbrink | Wuppertal | Mannheim | Krapkowice / Polen

www.schockemoehle.de
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Der 1. Vorsitzende Franz-J. Berkensträter eröffnete am 31. Januar 2017 die 160. Ge-
neralversammlung des MGV Concordia Lohne, an der 44 aktive Sänger, darunter vier
neue, teilnahmen. Zwei größere und sehr gelungene Konzerte habe der Chor selbst or-
ganisiert: Im April während der Kulturtage der Stadt Lohne das „Wir, Vier” - Städtebund-
Benefizkonzert der Männerchöre aus Damme, Diepholz, Lohne und Vechta, wobei ein
Spendenerlös von 1000,00 € für die Vereine „Lohner Flüchtlingshilfe” und „Förderung
der Prävention” erzielt wurde. Und im Oktober zum nunmehr 12. Mal das beliebte
„Freundschaftssingen aller Lohner Chöre”. 

Der 1. Vorsitzender Berkensträter überreichte dem Dirigenten Manfred Läsche zum
Dank ein kleines Präsent. Manfred Läsche habe es hervorragend verstanden, so  Ber-
kensträter, einerseits die zahlreichen neuen Sänger mit vertrauten Liedern bekannt zu
machen, aber andererseits auch attraktive neue Lieder - durchaus auch in russischer
oder englischer Sprache - einzustudieren. Läsche selber erklärte in seinem Jahresbe-
richt, er sei recht zufrieden mit den erzielten Leistungen und Darbietungen. Im kom-
menden Jahr wolle er mit dem Chor u. a. „Doo-Wop”-Lieder einüben - Rhythm and
Blues-Balladen aus den 60-Jahren mit häufigem Gebrauch von Nonsens-Silben und
dem Einsatz von kräftigen Bass- und Falsett-Stimmen. 

Zu Beginn der Versammlung hatte Schriftführer Gerd J. Kramer das Protokoll der
letztjährigen 159. Generalversammlung vorgetragen. Der Kassenführer Josef Vaske
legte einen mit Überschuss abgeschlossenen Jahreshaushalt vor - nicht zuletzt dank
der zahlreichen Zuwendungen befreundeter Sponsoren und Förderer, aber auch dank
gestiegener Mitgliedsbeiträge. 

Der MGV Concordia wird zusammen mit der Gruppe „Plattschnacker” vom Heimat-
verein Lohne und den Plattdeutsch AGs der Grundschulen, dem Brägeler Liederkreis
„Sing man tau” und einigen plattdeutschen Autoren am 17.9.2017 wieder einmal einen
„Plattdütschen Naomdaog bi Kaffee un Kauken” im Vereinslokal Römann organisieren
und mit Liedbeiträgen bereichern. 

Gleich 4 Sangesbrüder feierten ihre 50-jährige Zugehörigkeit zum MGV Concordia
und zum Deutschen Chorverband (DCV): Karl Götting, Walter Hackmann, Walter Küpker
und Bernd Römann sen. Sie erhielten vom Verein jeder einen Frühlingsstrauß. Die Gol-
dene Ehrennadel sowie eine gerahmte Urkunde werden ihnen auf dem Sängerfest in
Oythe am 26. Juni 2017 von August Dasenbrock verliehen, dem Präsidenten des „Sän-
gerbundes Harmonia Vechta”. 

V.l.: Kassierer Josef Vaske, stellvertretender Vorsitzender Franz-Josef Riessel-
mann, Neumitglieder Hermann-Josef Riesselmann, Sebastian Lindhaus, Her-
mann Hölzen und Hendrik Vorwerk, Notenwart Jürgen Riesselmann und 1. Vor-
sitzender Franz-Josef Berkensträter. (Fehlend: Neumitglied Wolfgang
Promberger und Schriftführer Gerd Joseph Kramer). (Foto: Gerd J. Kramer) 

Generalversammlung des MGV Concordia Lohne

Worüber man in der Stadt diskutiert von Günther Müller

Warmes Waldbad, ein Hirngespinst?
Weil warmes Wasser beschlossen im Rat, sollt’ schreiten ihr Leute nun
schnellstens zur Tat.
Noch ist es Winter, doch bald schon folget der Mai. Am Tag der Eröffnung wird
laut das Geschrei, wenns Wasser dann kalt, bis ins Rathaus dann schallt!
Die Mamas mit Kindern bleiben zu Haus, die Kleinen erkälten sich, o Graus.
Die Rentner verlassen diesen Ort und besuchen ein Bad im anderen Ort.
Selbst dem harten Schwimmer gefällt die Temperatur da nimmer.
Das muss doch nicht sein, drum kommt in die Puschen, damit man nicht nur
warm dann kann duschen.
Unser Waldbad, eine Perle der Natur, hätte es die Wärmegrade nur.
Seltsam ist, dass dort alles so still, ergibt sich die Frage, ob man Heizung noch will?
Einmal „Klotzen”, das wäre fein, „Kleckern”, das bringt nichts ein!
Gelöst wär das Problem für alle Zeit, es kehrte ein Zufriedenheit.
Berechtigt schallt’ es durch die Stadt: Wohl dem der solch ein Waldbad hat!

Lohner Satireecke

Wir suchen eine

Küchenhilfe / Reinigungskraft
3 x wöchentlich von 9.00-13.00 Uhr

Bedienung / Servicekraft
(für die Wochenenden)

Gasthaus Kalvelage - Lohne-Brockdorf
Telefon 044 42/30 30

Heizung - Sanitär - Klima - Solar - Wärmepumpen 
Gebäudeenergieberatung

Brägeler Straße 180 · 49393 Lohne
Tel. 0 44 42 / 72 00 03 · Fax 0 44 42 / 72 00 05

Wir bauen auf Qualität!
Seit 1978

MAURERMEISTERBETRIEB

Brägeler Ring 5 · 49393 Lohne
Tel. 0 44 42/8877300 · Fax 88773030 · 0172/4 50 27 25 · 0173/2 40 87 45

www.herbert-niehaus.de

HERBERT NIEHAUS
Qualität im schlüsselfertigen Bauen

Zehn Kilometer in den Beinen und trotzdem noch in der Gruppe beisammen. Die „Wald-
schleicher“ hatten herrlichstes Wetter für ihren Stundenlauf 2016! (Foto: W. Steinke)

Gutes tun in frischer Luft



Kürzlich besuchten die Landfrauen das Stadtmedienarchiv des Heimatvereins Loh-
ne. Herbert Warnking und Josef Dultmeyer berichteten von ihrer Arbeit, die an diesem
Standort im Erdgeschoss des Rathauses bald zu Ende sein wird. Das Medienarchiv
zieht für 2 bis 3 Jahre zur Brinkstraße (ehem. Schuhhaus Buschmann) um, bis es dann
wieder umzieht zum Industrie Museum, welches bis dahin vergrößert wird.

Das Schriftenarchiv des Heimatvereins Lohne kann von allen heimatkundlich
interessierten Bürgerinnen und Bürgern aufgesucht werden. Der Archivar verwal-
tet nicht nur die im Besitz des Heimatvereins befindlichen Bücher, Schriften und
Broschüren, sondern auch eine Vielzahl von Einzelurkunden sowie verschiedene
Karten und Pläne. Neben Schriftdokumenten und Buchbeständen hat der Verein
auch über Jahrzehnte „Alte Ansichten” von Lohne als Postkarten, Dias und Foto-
grafien archiviert. Viele Heimatfreunde haben diese Sammlung ergänzt durch Ge-
schenke von Fotomaterial oder die Bereitschaft, Kopien von ihren Originalbildern
fertigen zu lassen, so dass eine stattliche Sammlung von Bilddokumenten sich im
Besitz des Heimatvereins befindet.

Vor allem die über 200 Großfotos, die auf der „Galerie” ausgestellt sind, inter-
essierten die Teilnehmerinnen sehr. So manche Erinnerungen an frühere Zeiten
wurden hier wieder wach. 

Außerdem wird eine reiche Sammlung historischer Filme betreut, sowie aktu-

elle Filmaufnahmen von Lohner Ereignissen seit 2005. Im
Anschluss verbrachten die Teilnehmerinnen einen gemüt-
lichen Abend im „Heinz up”. (Agnes Espelage)
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Geburten
Januar 2017

Pauline Wieferich, geb. 03.01.2017
Stefanie und Markus Wieferich, Mühlen 

Marit Fennen, geb. 03.01.2017
Stefanie und Stefan Fennen, Lohne

Hedda Luzia Wielage, geb. 03.01.2017
Martina und Georg Wielage, Lohne 

Jakob Rosner, geb. 03.01.2017
Stephanie und Valeri Rosner, Steinfeld 

Emily Borgdorf, geb. 06.01.2017
Katharina und Alexander Borgdorf

Marlene Josefine Steffens, geb. 06.01.2017
Monika Katarzyna und Tobias Steffens, Diepholz 

Neele Blome, geb. 07.01.2017
Bettina und Ralf Blome

Maja Sieverding, geb. 09.01.2017
Nicole und Rainer Sieverding, Lohne

Dilan Rasoul, geb. 10.01.2017
Jayan Maraan und Mohamed Rasaoul, Lohne

Hanno Langhorst, geb. 19.01.2017
Nadine und Mario Langhorst, Lohne 

Johanne Paradiek, geb. 20.01.2017
Katharina und Henning Paradiek, Diepholz

Michael Michalowski, geb. 25.01.2017
Magdalena und Kamil Michalowski, Lohne 

Leon Weiß, geb. 27.01.2017
Anja-Katharina Weiß, Lohne 

Hilda gr. Osterhues, geb. 29.01.2017
Lena und Hendrik gr. Osterhues, Steinfeld

Alina Krause, geb. 30.01.2017
Anastasia und Eduard Krause, Diepholz

Amelia Kajzerek, geb. 31.01.2017
Malina und Marcin Kajzerek, Steinfeld

Pflegen und
Geborgenheit geben

Langzeitpflege · Kurzzeitpflege · Verhinderungspflege
Tagespflege · Pflegeberatung

St. Elisabeth-Haus
Marienstraße 4 · 49393 Lohne · Tel. 04442-81700

www.krankenhaus-lohne.deDie Lohner Landfrauen besuchten das Stadtmedienarchiv des Heimatvereins
Lohne. (Foto: Espelage)

Lohner Landfrauen im Stadtmedienarchiv des Heimatvereins Lohne



Ich muss dich heute mahl was erzäh-
len, was mich selber schohn fast ein
bischen unwahrscheinlich forkommt.
Nähmlich: ich habe da letztens, wo
draußen noch Eis un Schnee wahren, im
Haus rumgesessen un hätte mir ums
Haar schon fast gelangweilt. Aber da
habe in an mein Bücherregahl langgekuckt, was ich
öfter mahl mache, un da is mich gans hinten inne
Ecke ein Buch aufgefallen, einfach in rotes Leinen
gebunden un ohne Beschriftung.

Nanu, habe ich gedacht, was könnte das denn sein.
Un da habe ich es rausgenommen un aufgeschlagen.
Un was wahr es? Ich sahge es dich: da stand auf die
erste Seite: „Wilmas gesammelte Briefe, 1977-1982”.

Was sachst du denn dazu! Ich hatte schohn gans
fergessen, dasses sowas schohn mahl gegeben hat.
Aber dann fiel es mich wieder ein: der Hermann Rie-
ßelmann, der Druckereibesitzer hat das aus Spahs
mahl gedruckt. Denn wier ham damals zusammen
die „Lohner Verlagsgesellschaft” gegründet un sozu-
sagen den „Lohner Wind” erfunden.

Aber das das nu schohn fierzich Jahre her is! Über-
lech mahl: seit fierzich Jahre schreibe ich dich Monat
für Monat, un früher sogahr manchmahl jede Woche
oder alle fierzehn Tage ein Brief. Da kommste ja doch
ins Grübeln.

Un for allen Dingen: da erscheint plötzlich for mein
geistiges Auge die Frahge: Warum machs du das ei-
gentlich? Ja, warum wohl. Die Antwort is gans ein-
fach: weil da im Lohner Wind noch eine Seite frei
wahr. Das hört sich zwar blöde an, wahr aber so. Un
was macht mann, wenn in Lohner Wind noch eine
Seite frei is? Mann schreibt da was hin. Irgentwas
über Lohne. Un unten drunter schreibt mann einfach:
eure Wilma M., Brägel. Brägel, nich dicht beis Gena-
sium. Das kam ers ein pahr Jahre später.

Aber wenne jetz frachs, warum man einfach
schreibt, blohs weil da ne leere Seite is, dann will ich
dich das erklähren. Du kenns doch bestimmt die Bilder
fon diese Höhlenmalereien in Südfrankreich, wo for
fiele zichtausent Jahre unsere Forfahren die Tiere anne
Wand gemahlt ham. Un nu frach dir mahl: warum ham
die das gemacht. Die Antwort is einfach: erstens, weil-
se Zeit hatten un zweitens, weil die Wand da wahr.
Sieh, das is doch heute noch so. Geh mahl durch Loh-
ne un kuck dich die Wände an. Oder Bauzäune. Überall
warense mit ihre Spraydosen zugange. Un warum?
Weil da freie Flächen wahren, un da muß doch was
drauf! Einfach nur kahle Flächen, das geht doch nich!
Oder denk mahl an öffentliche Toiletten oder Warte-
häuschen anne Bushaltestelle oder an die Regenhütten
aufen Golfplatz: alles is follgemalt oder gekritzelt. Un
der internationale Schempion in diese Hinsicht is McIll-
roy! Kennste nich?

Das muste dich so forstellen: da is an eine Wand ein
wagerechter Strich, der soll ein Zaun forstellen oder
eine Bretterwand. Un über diesen Zaun hängt ein Ge-
sicht mit eine lange Nase. Un rechts un links siehste
die Finger, als wenner sich an diesen Zaun festhalten

tut. Un unten drunter steht dann immer der aufschluß-
reiche Satz: McIllroy was here!

Sieh, diesen Satz un dieses Bild habe ich in alle eu-
ropäischen Länder gesehen, die ich jemals besucht
habe. Un sogahr auf die kanadische Seite fon die Nia-
garafälle habe ich es an die Betonwände gesehen: Mc
Illroy was here!

Was sacht uns das also? Leere Flächen schreien
danach, mit irgentwas angefüllt zu werden. Egahl op
mit Wörter oder mit Bilder. Sieh, un so geht es mich
auch. Ich brauche blohs ein leeres Blatt Papier for
mich zu haben un fieleich noch ein Kulli in Reichweite
un schohn geht das schreiben los. Gans fon alleine. Un
so is der „Wilma-Brief” entstanden.

Aber das is natürlich blohs ein Aspeckt: warum
schreibst du? Weil da ein leeres Blatt Papier lacht.
Schön. Aber schohn kommt die nächste Frahge: Was
schreibs du? Auch die Antwort is leicht: die Wahrheit!
Oder sahgen wier mahl: meine Wahrheit. Aber das
mus ich dich erklähren. Ich bin nähmlich genauso auf-
gewachsen wie du, christkatholisch-kirchentreu, mit
die zehn Gebote un die Erbsünde un mit „dies darfs du
nich un das darfs du nich” un: das mus du beichten.

Un dann hatten wier ein jungen Lehrer inne Schuh-
le, un der hat mit uns ein Text gelesen, da stant forne
drauf: Grundgesetz der Bundesreppublick Deutsch-
land. Un da ham wier gelesen: alle Menschen sint for
dem Gesetz gleich! Un ich habe gleich nachgefracht:
gilt das auch für Kinder? Un er hat gesacht: Ja, auch
für Kinder.

Un da wahr noch ein Satz: Jeder hat das Recht, sei-
ne Meinung in Wort un Schrift frei zu äußern. Un ich
habe wieder nachgefracht: Auch Kinder? Un er hat ge-
sacht: Auch KInder!

Sieh un fon diesen Augenblick an is mich unser
Deutschland richtich sümpahtisch gewesen un isses
bis heute noch. Un ich habe seitdem immer fersucht,
meine Meinung frei un ungeschminkt zu sahgen.
Egahl zu was für ein Tehma. Denn sieh, habe ich mich
so gedacht, wenne dies Recht auf freie Meinungsäu-
ßerung nich in Anspruch nehmen tus, dann gerät es
fieleich in Fergessenheit, un die Duckmäuser behalten
die Überhand. Un das hatten wier lange genuch.

Bloß eins kann ich dich sahgen: wenne glaubs, du
könntest dir mit die freie Meinungsäußerung überall
beliebt machen, dann irrste dir. Ich habe mich da
schohn einiges anhören müssen. Sieh, manchmahl
bewege ich mir im Kreise, die nich aus Lohner Poal-
bürger bestehen. Un wenn ich da meine Meinung ge-
sacht habe, da wahr ich sofort „die Schwarze aus
Südoldenburg”. Un einmahl hat mier sogahr einer be-
schimpft mit die ungeheure Beleidigung: du Kattolick!

Bei einige Lohner Poalbürger, un im Anfang auch bei

alte Nazis, die es damals noch gab, da hör-
te ich mehr so Wörter wie linke Bazille,
rote Socke, oder gans einfach: Sozialist.

Sieh, ich denke mahl, das is der Preis,
den mann für die Freiheit zu zahlen hat.

Was mich bei das Lesen fon die Wil-
ma-Briefe fon for fierzich Jahren noch

aufgefallen is, da wahr die Rede fom Falklandkrieg
zwischen die Engländer un die Argentinier, oder aus
Südoldenburg die Heldentaten eines gewissen Anton
Pohlmann.

Sieh, habe ich gedacht, so schnell fergeht die Zeit.
Wie fiele Leute gibt es inzwischen in Lohne, die weder
mit Falklandkrieg noch mit Anton Pohlmann was an-
fangen können.

Sieh, so is das Leben. Was for fierzich Jahre wahr, is
heute nur noch Schall un Rauch. Un andererseits: op
ich es nochmahl fierzich Jahre durchhalte, euch einen
Brief zu schreiben, weiß ich auch nich so recht. Op-
wohl: Lust hätte ich schohn!

Aber warten wiers ab. Ich wünsche euch ein pahr
schöhne sonnige Frühlingstage! Bleibt schön gesund,
un ich bin bis das nächste Mahl wieder
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Der Lohner Wind liegt außerdem aus:
Markant-Markt, Tankstelle Becker, INJOY Fitness-Stu-
dio, Krankenhaus Lohne, Volksbank Lohne, Rathaus
Lohne, Buchhandlung Rießelmann, Kiosk Stohmann,
Reifen Stroink, Elektro Wieferich, Toyota Wilkens
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Rixheim verbessert seine kulturelle Infrastruktur
Die ersten Jahre der Bürgermeisterzeit von Olivier Becht gehörten in Rixheim vor-

wiegend der Konsolidierung des Haushaltes, dem Schutz der Umwelt, der Infra-
struktur im Bereich von Kinder- und Jugendeinrichtungen sowie dem Verkehr und
der Sicherheit. Nachdem hier vieles erreicht wurde, ging der Blick Richtung Sport
und Kultur. Ein erstes Zeichen ist der neue Sportkomplex im Stadtteil Ile-Napoléon.

Ein besonders schwergewichtiges Zeichen ist nun der Anbau an die Komman-
derie. Die einstige Zentrale der teutonischen Ritter im Südelsass wird derzeit wei-
terhin von der Tapetenfabrik Zuber, dem einzigartigen Tapetenmuseum und der
Stadt als Rathaus genutzt.

Dort, wo die Ritter einst Pferdeställe hatten, also hinter dem heutigen Gebäude
der Rixheimer Feuerwehr, war lange Jahre der Bauhof untergebracht. Nun hat
dieser seine neue Heimstätte im Stadtbezirk Rinderacker bezogen und so setzte
sich die Kommune mit dem Denkmalschutz zusammen, um mehrere Missstände
zu beheben. Das Tapetenmuseum hat Archivschätze, die einzigartig auf der Welt
sind und einen Wert von weit mehr als zehn Millionen Euro haben. Sie sind völlig
unzureichend untergebracht und kaum geschützt. Sie werden im 2. Stock des
dreigeschossigen Gebäudes untergebracht werden.

Ähnlich geht es dem Stadtarchiv, quasi das Gedächtnis Rixheims. Es umfasst

600 Linearmeter und ist in den Kellern der Tapetenfabrik beherbergt. Die Gefahr
dort ist weniger ein Brand als der sehr feuchte Keller. Rixheimer Erinnerungen seit
dem 16. Jahrhundert werden dort gesammelt. Einzelstücke sind erheblich älter,
so ein Messer aus der Bronzezeit (ca. 1000 v.Chr.). In der 3. Etage werden nach
der Verwirklichung im Frühjahr 2018 dann 323 m² dafür zur Verfügung stehen.

Weitere 500 m² sollen die Engpässe der Büros im Rathausteil selbst entlasten.
Es wird weitere Büroräume geben, einen Besprechungssaal und Technikräume. 

Die Vorplanungen begannen für die insgesamt 1517 neuen Quadratmeter vor
zwei Jahren. Unter 77 Bewerbern erhielt ein Mulhouser Architektenbüro mit den
Architekten Denis Dietschy und Christian Weinmann den Zuschlag. Sie überwan-
den auch Hürden des Denkmalschutzes, so dass im Dezember Baubeginn war.

Emsig wird in Rixheim an der Ergänzung des städtischen Wahrzeichens, der Kom-
manderie, gebaut. Im Dezember begannen die Arbeiten für den mehrfunktionalen An-
bau an die Gebäude aus den 30er Jahren des 18. Jahrhunderts. (Foto: W. Steinke)

Clemens Nordlohne
Sanitär

Heizung

Klima

Tel. 0 44 42 / 92 10 37
Fax 0 44 42 / 92 10 39

Am Heerweg 6 • 49393 LOHNE
E-Mail: josef.kreymborg@ewetel.net

Inh. Josef Kreymborg

Aktuelle Angebote 
Türkisch für
Anfänger -
Merhaba

Donnerstag,
09.03.2017,
19.00 Uhr

Babymassage
nach
Leboyer

Dienstag,
28.02.2017,
10.00 Uhr

MS-ACCESS
2016 - Grund-
kurs

Donnerstag,
09.03.2017,
18.30 Uhr

Fischgerichte –
einfach,
schnell & le-
cker

Dienstag,
07.03.2017,
19.00 Uhr            

Ludgerus-Werk e.V. Lohne
Mühlenstraße 2 · 49393 Lohne
Tel.: 04442-9390-0 · Fax: 04442-9390-30
verwaltung@ludgerus-werk.de · www.ludgerus-werk.de

Eingerahmt von Abteilungsleiter Franz Brockmüller (links) und betreut von den Helfern der Abteilung freuen sich alle Lohner Tischtennis-Minis über ein erfolgreiches
Turnier. (Fotos: W. Steinke)

Lohner minis begeisterten
Die Tischtennis-mini-Meisterschaften gehören seit 33 Jahren zum Lohner

Sportfahrplan. Die Tischtennis-Abteilung im TuS Blau-Weiß Lohne richtet
dieses „Anfängerturnier” für Kinder bis zu 12 Jahren in Zusammenarbeit mit
den Lohner Schulen aus. Abteilungsleiter Franz Brockmüller und seine Crew
konnten diesmal immerhin 38 Kinder begrüßen, die in den fünf Wettkampf-
klassen engagierten Sport boten. Immerhin ging es für die vier Erstplatzier-
ten auch um die Qualifikation zum Kreisentscheid am 12. März in Mühlen.

Dieses Ticket sicherte sich in der Klasse der Mädchen III Jule Matwitschuk
aus Bakum vor Ayse Babacan. Bei den Jungen setzte sich hier Jonas Krog-
mann mit 2:1 gegen Janne-Henrik Hawickhorst durch. Dritte wurden Mark
Vaneev (alle Franziskusschule) und Linus Brämswig (Kettelerschule).

Die Altersklasse darüber sah Luisa Sieverding (Realschule) erfolgreich vor
Leonie Wolke (Grundschule Kroge).  In der Jungenkonkurrenz kletterten Sieger
Johann Müller (Kettelerschule) vor Florian Meyer (Kroge), Tobias Müller (Albert-
Schweitzer-Realschule) und Johann Brämswig (Gymnasium) auf das Podest.

Die vier letzten Tickets für Mühlen erkämpften sich Lucas Sauerland, Ma-
this Taphorn, Connor Serafin (alle Realschule) und Tim Börgerding (Albert-
Schweitzer-Realschule) bei den ältesten Jungen.

Damit die Lohner fit nach Mühlen fahren, bietet die Tischtennis-Abteilung ein
Training jeden Freitag von 16.30 - 18.00 Uhr in der Sporthalle Adenauerring an.
Gern gesehen werden auch weitere Kinder und Jugendliche, selbst wenn sie in
diesem Jahr den Sprung zum Kreisfinale noch nicht geschafft haben.



Im vergangenen Jahr feierte die Ortsgemeinschaft Lohne des Verbandes der
Katholiken in Wirtschaft und Verwaltung (KKV) ihr 125-jähriges Bestehen. Jetzt
trafen sich die KKV-ler und KKV-lerinnen zur jährlichen Generalversammlung
im Vereinslokal Römann. Der 1. Vorsitzende Rainer Meyer begrüßte rund  60
Gäste und berichtete von den besonderen Highlights des Jubiläumsjahres wie
dem beeindruckenden Festgottesdienst mit Diözesanbischof Felix Genn und
dem anschließenden Mittagsempfang mit zahlreichen Gästen.

Jubiläen sind Anlässe, neu für die gute Sache eines Vereins zu werben. So
freuten sich die Vorsitzenden des KKV Lohne, Rainer Meyer und Dr. Norbert
Lodde, dass sechs neue Mitglieder dem Ortsverband Lohne beigetreten sind:
Bürgermeister Tobias Gerdesmeyer und seine Frau Kerstin, Hannes Achter-
berg von der Firma Krapp und seine Frau Annette sowie Nicolas Müller und
seine Frau Frederike Müller-Lodde von der Kieferorthopädie Lodde.

Auch vor 25 Jahren, zum 100-jährigen Jubiläum, entschlossen sich Lohner
und Lohnerinnen, dem KKV beizutreten. So war es nicht verwunderlich, dass
in diesem Jahr besonders viele Jubilare zu begrüßen waren. Dieter Diekmann
ist dem KKV seit 50 Jahren verbunden und hat viel Arbeit in den Verein ge-
steckt. Gern hätte Rainer Meyer auch Paul Landwehr, der am 30. Dezember
2016 verstarb, für seine 70-jährige Treue zum KKV Lohne geehrt. 

Dr. Norbert Lodde, 2. Vorsitzender des KKV Lohne, nahm die Ehrung der Ju-
bilare vor, da der 1. Vorsitzende Rainer Meyer zu den 16 „Silberjubilaren” ge-
hörte: Paul Asbree, Martin Burwinkel, Elisabeth Diekmann, Johannes Diek-
mann, Walter Diekmann, Margit Ernst, Christa Garwing, Michael Gerwing,
Gerhard Hackstedt, Ria Nordlohne, Irmtrud Rießelmann, Joachim Tönnies, Ma-
rianne Warnking, Werner und Mechtild Zerhusen. Besondere Höhepunkte wa-
ren, als Rechtsanwalt Burkhard Krapp für seine 50-jährige Mitgliedschaft und
Willy Bojes, Schomaker Reisen, für seine 60-jährige Treue geehrt wurden. Wil-
ly Bojes konnte sich gut an den Eintritt in den KKV erinnern. Er lernte 1957 sei-
ne Frau Julia beim Jubiläum des Männergesangvereins Concordia kennen. Sie
gab ihm den Rat, in den KKV Lohne einzutreten. Ein stimmungsvoller Abend
fand seinen Abschluss mit einem deftigen Grünkohlessen. 

Die nächsten Termine des KKV Lohne für 2017 können Interessierte der
Homepage www.kkv-lohne.de entnehmen. 1877 als katholisch kaufmänni-

scher Verein gegründet, wendet sich der Verein unter dem Motto „Dem Men-
schen dienen” an christliche Fach- und Führungskräfte aus Wirtschaft und
Verwaltung. Neue Mitglieder sind herzlich willkommen!
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AKTUELLE
TERMINE
VERANSTALTUNGEN
IN LOHNE

24.02., 19.30 Uhr u. 26.02.2017, 15.00 Uhr -
Mannslüe bruukt wi nich - Schützenhalle Bo-
kern-Märschendorf - Theatergruppe des Schüt-
zenvereins Bokern-Märschendorf

25.02.2017, 16.00 Uhr - 3. Lohner Kohlspa-
ziergang - Tour III: Durch den Lohner Norden
mit Kohlessen in der Gaststätte „Rechts ran”.
Anmeldung erforderlich - Städtischer InfoPunkt
im Industrie Museum

25.02.2017, 19.30 Uhr - Eine Frau Schau - So-
loabend mit dem aus Lohne stammenden Musi-
cal-Darsteller Victor Petersen - Aula des Gymna-
siums - Theater AG des Gymnasiums Lohne

26.02.2017, 11.00 Uhr - Eröffnung der Son-
derausstellung „Blick-Wechsel - Landschaft
im Wandel” - Galerie Luzie Uptmoor im Indu-
strie Museum Lohne - Freundeskreis Luzie
Uptmoor e.V.

26.02.2017, 14.00 Uhr - Fastnachtswanderung
des Heimatvereins - Heimatverein Lohne e.V.

26.02.2017, 14.00-18.00 Uhr - Pinselsonntag
im Museum - Pinsel und Bürsten - mit Vorfüh-
rungen und Aktionen - Industrie Museum Lohne

27.02.2017, 20.00 Uhr - Der besondere Film -
Capitol Kino Lohne in Kooperation mit der Stadt Lohne

02.03. u. 04.03.2017, 19.30 Uhr - Mannslüe
bruukt wi nich - Schützenhalle Bokern-Mär-
schendorf - Theatergruppe des Schützenvereins
Bokern-Märschendorf

03.03.2017, 18.00 Uhr - Grützwurst-Essen im
Museum - mit Filmvorführung zur Sonderaus-
stellung „Von A wie Absackwaage bis Z wie Zen-
trifuge” - Industrie Museum Lohne

03.03.2017, 19.00 Uhr - Nachtwächterrund-
gang - Kostümierte Erlebnisführung mit Heike
Frilling  - Treffpunkt: Rathaus Lohne - Tourist-
Info Nordkreis Vechta

05.03.2017, 14.00-16.00 Uhr - Öffnung des
Aussichtsturms Lohne - Aussichtsturm, Stein-
felder Straße - Heimatverein Lohne e.V.

05.03.2017, 14.00-18.00 Uhr - Kunststoff im
Museum - Vorführungen und Aktionen zum
Thema Kunststoff - Industrie Museum Lohne

05.03., 15.00 Uhr u. 10.+11.03.2017, 19.30
Uhr - Mannslüe bruukt wi nich - Schützenhal-
le Bokern-Märschendorf - Theatergruppe des
Schützenvereins Bokern-Märschendorf

06.03.2017, 19.00 Uhr - Die Lohner Abgeord-
neten im Oldenburgischen Landtag von 1848
bis 1946 - Vortrag von Prof. Dr. Engelbert Eck-
hard, ehemaliger Leiter des Staatsarchivs Ol-
denburg - Industrie Museum Lohne - Heimat-
verein Lohne e.V.

08.03.2017, 17.00 Uhr - Plattdeutsche Füh-
rung: Patente Frauenlüe - Führung mit Hildegard
Riesselmann, mit anschl. kleinen Umtrunk und Ca-
napés im Museumstreff. Anmeldung erforderlich -
Treffpunkt: im Meyerhof - Städt. InfoPunkt - Indu-
strie Museum Lohne - Galerie Luzie Uptmoor

08.03.2017, 19.00 Uhr - Eröffnung der Wan-
derausstellung am Weltfrauentag: Patente
Frauen - Ausstellung bis 13.03.2017 zum The-
ma Frauen, Innovation und Technik in der Gale-
rie Luzie Uptmoor - Städt. InfoPunkt - Industrie
Museum Lohne - Galerie Luzie Uptmoor

10. und 17.03.2017, 19.30 Uhr - Lesung und
Vier-Gänge-Menü - Heinz Meistermann liest
und erzählt aus Band II seiner Simon Brown Rei-
he - Restaurant Café Finkemeyer im Golfclub
Gut Brettberg - Büchergalerie

12.03.2017, 15.00 Uhr - Führung durch die
Sonderausstellung „Blick-Wechsel - Land-
schaft im Wandel” - Galerie Luzie Uptmoor im
Industrie Museum Lohne - Freundeskreis Luzie
Uptmoor e.V.

13.03.2017, 20.00 Uhr - Der besondere Film -
Capitol Kino Lohne in Kooperation mit der Stadt Lohne

17.03.2017, 18.30 Uhr - Dicke Bohnen mit
Wurst und Vorträge - von Bernhard Warnking, Jo-
sef Dultmeyer und Clemens Wichelmann - Gaststät-
te Kalvelage, Brockdorf - Heimatverein Lohne e.V.

19.03.2017, 14.00-18.00 Uhr - Forschersonn-
tag für Kinder: Bauen mit Styrodur - Industrie
Museum Lohne

19.03.2017, ab 14.30 Uhr - Frühlingsfest der
Musikschule - Sich informieren, zuhören, aus-
probieren und mitmachen: Die Musikschule prä-
sentiert ihr breites Angebot - Josefstraße 22 -
Musikschule Lohne e.V.

Der nächste
erscheint am

22. März 2017
Anzeigen- und Redaktionsschluss ist der

15. März 2017

KKV Lohne ehrte Jubilare

Der KKV Lohne ehrte verdiente Mitglieder (vorne v.l.): Ria Nordlohne, Christa Gar-
wing, Marianne Warnking, Margit Ernst, Irmtrud Rießelmann, Willy Bojes, Burkhard
Krapp, (hinten:) Rainer Meyer, Gerhard Hackstedt, Michael Gerwing, Paul Asbree, Jo-
hannes Diekmann, Werner Zerhusen, Walter Diekmann. (Foto: KKV/Rießelmann)



Unsere Tageszulassungen und Vorführwagen-
Schnäppchen mit Top-Preisvorteilen.

Aygo X-Play, 1,0 l
5-türig, TZ 12/2016, 10 km gel., 51 kW/69 PS,
pianosaweiß, Klima, ZV m. FB, Abs, ESP, Alu, Nebel,
Rückfahrkamera

Unser Preis (MwSt. ausweisbar) 10.890,– €

Toyota Prius (Hybrid) Comfort
EZ 02/2016, 5-türig, 72 kW/98 PS, 5.000 km gel., nova-
weiß metallic, (Benzin/Elektro), Automat., Klima, ZV, Ein-
park hilfe (Kamera), LMF, ABS, ESP, Navi, Nebel, Tempomat       

Unser Preis (MwSt. ausweisbar) 28.750,– €

Auris Turbo-Comfort, 1,2 l
85 kW/116 PS, TZ 08/2016, 5-türig, denimblau,
Klimaautomatik, ZV, m. FB, Sitzheizung,
Rückfahrkamera, Tempomat, Alu   

Unser Preis (MwSt. ausweisbar) 18.890,– €

Toyota RAV 4 2.0 D-4D Start-Stop Comfort
Geländewagen, EZ 12/2015, 91 kW/124 PS, Mystik-
schwarz, Klimaautomatik, ZV, Sitzheizung, Einparkhilfe
(Kamera), Navi, Start-/Stopp-Autom., Tempomat

Unser Preis (MwSt. ausweisbar) 25.890,– €

Toyota RAV 4 D4D, 2,2 l
Automatic Executive, 110 kW/150 PS, EZ 02/2016,
35.000 km gel., DPF, Navi, Xenon, Vollleder,
el. Sitze, Tempomat, metallic 

Unser Preis (MwSt. ausweisbar) 31.790,– €

Auris Hybrid Executive, 1,8 l
99kW/136 PS, EZ l7/2015, Klimaautomatik,
schneeweiß, Navi, Alu, Tempomat, Sitzheizung,
Parksystem  

Unser Preis (MwSt. ausweisbar) 20.890,– €

Corolla Limousine 1,6 l
Edition plus, 97 kW/132 PS, EZ 09/2016, schwarz -
metallic, Klimaautomatik, Alu, LED-Scheinwerfer,
Sitzheizung, Tempomat, Parksystem

Unser Preis (MwSt. ausweisbar) 22.890,– €

Avensis Touring-Sport 1,8 l
108 kW/147 PS, EZ 03/2016, 6.000 km gel., Novaweiß,
Navi, Panorama-Dach, LED-Scheinwerfer,
Klimaautomatik, Sitzheizung, Tempomat

Unser Preis (MwSt. ausweisbar) 23.890,– €

Toyota RAV 4 2.0 D-4D Executive - Vollleder
EZ 12/2016, 105 kW/143 PS, 15 km gel., Diesel, mystik-
schwarz metallic, ABS, Einparkhilfe (vo., hi. Kamera), Navi,
LED-Scheinw., Klima, LMF, Lichtsensor, Servol., Tempomat

Unser Preis (MwSt. ausweisbar) 33.890,– €

Toyota Verso 1.6 D4D Edition S7S
82 kW/111 PS, EZ 06/2016, 27.000 km gel., mastikschwarz
metallic, 7 Sitzpl., Klimaautom., LMF, Navi, Einparkhilfe
(Kamera), ZV, Servolenkung, Sitzheizung, Tempomat

Unser Preis (MwSt. ausweisbar) 20.890,– €

Toyota Verso 1.6 D4D Edition S7S
82 kW/111 PS, EZ 06/2016, 27.000 km gel., marlingrau
metallic, 7 Sitzpl., Navi, Einparkhilfe (Kamera), Klimaau-
tom., ESP, LMF, Sitzheizung, Tagfahrlicht, ZV, Tempomat

Unser Preis (MwSt. ausweisbar) 20.890,– €

Auris 1,2 Turbo Automatik
Design Edition, EZ 11/2015, 85 kW/116 PS, 20.000 km
gel., mystikschwarz-metallic, Einparkhilfe (Kamera),
Navi, Klima, Alu, Servol., Start-Stopp-Autom., Tempomat

Unser Preis (MwSt. ausweisbar) 16.890,– €

Kraftstoffverbrauch der oben gezeigten Modelle kombiniert 4,8-4,1 l/100 km, C02-Emissionen kombiniert 128-95 g/km.

Autohaus Wilkens GmbH
Toyota Vertragshändler

www.toyota-wilkens-lohne.de

Brägeler Ring 12
49393 Lohne
Tel.: 0 44 42 / 32 52

AUTOHAUS
WILKENS

NICHTS IST
UNMÖGLICH

Unsere Tageszulassungen und Vorführwagen-
Schnäppchen mit Top-Preisvorteilen.



BOXSPRINGBETT VERDI,
Kopfteil VERDI, Stoffbezug Face Anthracite,
Kederband Ivory, Untergestell: Box Basic, fix,
mit 7-Zonen-Taschenfederkern, Obermatratze:
2 x stoffbezogene Taschenfederkern-Matratze,
je ca. 90x200 cm, Höhe 19 cm, H2, Topper:
Bultex�, Höhe 7 cm, 1-teilig, ca. 180x200 cm, Fuß
wahlweise Robust Echtholz Wenge oder L-Fuß
schwarz, Liegefläche ca. 180x200 cm.
Bezug: 100% Polyester

Ohne Topper, Decke, Bettzeug und Kissen

Falkenrotter Straße 179 · 49377 Vechta · Tel. 04441/909-0 · www.nemann.de
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